
J Beiblatt zu Ur 337 der SaaleFeitung
n Halle und Umgegend alſo ein Geſamtzuſchuß von 4 127 000 Mk erforderlich DerHaushaltsausſchuß hat dieſen Etat einſtimmig genehmigt dafür

Halle den 22 Juli 1919

Morgen Ausgabe Dienstag 22 Julf 1919
Das Thema Polizei hätte Zeit gehabt bis zur Beratunz

des Kapitels Da ſtehe ich wieder zur Verfügu Aber
Herr Hildebrandt wollte das alles vorbringen was mich irgend
wie belaſten könnte Das dient d nur der volitiſchen
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tritt auch der Berichterſtatter St Kleeis ein Der Umſtand

Staötveroröneten Sitzung
Halle 21 Juli

ter Vorſtandstiſche Stov Hennig Dr Keil Ziegler und
Der Magiſtrat hat mitgeteilt daß Stadtrat Dr Kinne zum

zweiten Bürgermeiſter der Stadt Frankfurt a d O gewählt
worden iſt und hier ſeinen Dienſt am 31 September verlaſſen
wird Der Wahlausſchuß wird mit der Vorbereitung der Wah
len auch der der un beſoldeten Stadt räte betraut

Der Magiſtrat fordert ferner ein Verzeichnis der
Sitzungen aus der Zeit vom 19 Mai bis 31 Juli um da
nach die Entſchädigungen auszahlen zu laſſen Vom 1 Auguſt
ab wird die Entſchädigung nach jeder Sitzung feſtgeſtellt werden

ine Eingabe des Stadttheaterorcheſters um eine
weitere Gehaltsregelung nach einer beſtimmten Staffelung wird
dem Magiſtrat überwieſen mit dem Erſuchen daß er ſie der
Theaterdeputation zur Vorbereatung überweiſt

Dem Magiſtrat überwieſen wird eine Eingabe der Orts
gruppe Halle des Reichsverbandes der Gewerbetreibenden um
Bekanntgabe der Jahr märkte Stv Herzfeld Dem Fr
weiſt auf die Dringlichkeit der Sache hin Ein weiteres Ge

Lies Anſtellung wird ebenfalls dem Magiſtrat über
Den erſten Punkt der Tagesordnung bildet ein Antrag

der Stvv Finger Steinbrück uſw auf Ergänzung
der Geſchäftsordnung durch den Zuſatz zu S 4 Abſ 1
Jhm dem Vorſitzenden liegt die Vertretung der Stadtver

zrdnetenverſammlung nach außen ob Stv Finger D
begründet dieſen Antrag in ausführlicher Weiſe unter Hinweis
auch darauf daß eine ſolche Beſtimmung ebenfalls der Ge
ſchäſtsordnung des Reichstages entſpreche Stv Hersfeld
beantragt die Ueberweiſung dieſes Antrages an den Rechts und

Verfaſſungsausſchuß denn es könne auch der Fall eintreten daß
das ganze Bureau die Verſammlung zu vertreten habe ſo daß
der Vorſteher allein nicht ausreiche Stv Gerig bemerkt
daß die Geſchäftsordnung ſowieſo geändert werden müſſe Dem
Rechts und Verfaſſungsausſchuß wird der Fingerſche Antrag
überwieſen auch ein zweiter Antrag daß der Protokollführer
durch die Verſammlung gewählt werden ſoll

2 Ein Antrag des Stv Herzfeld Dem Fr auf Grün
dung eines Schulausſchuſſes in der für Ausſchüſſe bis
her üblichen Stärke und Zuſammenſetzung wird angenommen
ebenſo werden die vorgeſchlagenen Mitglieder gewählt

Der Vorſteher teilt darauf mit daß eine Neuwahl der
Deputationen beſchloſſen worden iſt die nach den Ferien erfolgen
ſoll Es muß aber auch bis zum 31 Auguſt die Wahl der
unbeſoldeten Stadträte auf Grund des Verhältniswahl
ſyſtems deſſen endgültiger Text nunmehr vorliegt vorgenommen
werden Es iſt ferner beſchloſſen worden daß unbeſoldete
Magiſtratsmitglieder der Stadtverordneten
ver ſammlung an gehören können und ferner ſoll auch
den unbeſoldeten Magiſtratsmitgliedern eine Entſchä
digung für ihre Teilnahme an den Sitzungen gewährt werden

Dem Rechts und Verſaſſungsaus rgen der Wahlen übertragen ſchuß werden die Vorbereitun

Fortſetzung der Beratung des Haushaltsfür 1919 Sanshaltgvraus

Der Hausbaltsplan des Gaswerks wird be erſchuß von 511 149,92 Mk in Einnahme und uggaße 4737

Mark feſtgeſetzt Berichterſt Stv Weſchke b k FrDer Haushaltsplan der ſtädtiſchen W ſerwerke
ſchließt in Einnahme und Ausgabe mit 1 533 409 el ab Wider

ſpruch erhebt ſich nicht Berichterſt Stp Borg es Dem Fr
Wieder einen Ueberſchuß ergibt das Elektr zitätswerk

deſſen Einnahme und Ausgabe auf ch 968 r Mk feſtgeſetzt wird
Der Uebe t Berichterſt St

Die ſtädtiſche Straßenbahn ergibt nur ei Ueb
ſchuß von 17 850 Mk bei einer Ei d iren ter r Einnahme von 6733 850 Mk

ei dieſer Gelegenheit wendet ſich Stv VollFr gegen die unſinnigen Streiks deren Schaden t d
abhängigen ſondern die Allgemeinheit zu tragen hätte Das
gibt das Zeichen zu einem Aufſtande bei den Unabhängigen

Seht eek3 rer ſich die rervs r ebrandt Bock Albrecht
Stv Vo racht und Genor irre r nm i ever bindung zwiſchen dem SüdeNorden der Stadt über den Ranniſchen Platz zu en en

Stv Balke Dem Fr richtet an den Magiſtrat die An
trage ob nicht die Möglichkeit beſtanden habe mit den ar bei t s
willigen Kräften den Straßenbahnbetriebwenigſtens notdürftig heute Montag aufrechtzu
erhalten Man muß auch den Schutz der Arbeits
willigen durch den Magiſtrat verlangen

Stv Gräfe U Es muß verſucht werden die Tagesein
nahmen der Straßenbahn zu ſteigern Zurufe Durch Streits
S Heiterkeit Er polemiſiert gegen den Stv Balke

u Oſterburg U wünſcht eine Verminderung derHalteſtellen z V auf der Linie 7 Bürgermeiſter Seydel
antwortet daß die Direktion der Straßenbahn bereits mit der
Ausarbeitung eines entſprechenden Planes befaßt ſei
Suegrt eins Anfrage des Stv Georg Dem Fr erwidert
eget e J en beadſichtgt ſei den Straßenbahn
II e i ie irre S ſühten ne weder vis en Sen

uf Antrag des Stv Ritt er Dem Fr wibrachtſche Antrag der zuſtändigen Dev aldtiot n Von
Stv Balke Dem Fr macht darauf aufmerkſam daß er

ſeine Anfrage nicht durch den Stv Gräſfe ſondern durch den
n rgt n e e daher wollte Er habe mit ſehr vielen
S rn geſprochen die gewilltſie n n jahrkn zu kabren wit

iderun iv eeenn g hierauf erfolgt nicht Der Haushaltsplan
innahme und Ausgabe des ſtädtiſchen Leihamts

werden auf 67540 Mk Srn ger 5 feſtgeſetzt Berichterſt Stv Buſſe
Der Haushaltsplan des Alters und Pflegebeiwird in Einnahme und Ausgabe auf z do Mk e

Für Weihnachtsfeier und kleine Geſchenke werden ſtatt 700 Mk
t000 Mk bewilligt Berichterſt Frau Stv Krüger

Die Theodor Schmidt Stiftung gleicht Einnahme
und Ausgabe mit 33 500 Mk aus Der Haushaltsplan wird
genehmigt Berichterſt Stv Brömme

Mit 4100 Mk in Einnahme und Ausgabe ſchließt der Haus

re e Vrte r und Kaiſerinuguſta orig Stiftung ab i hmen Berichterſt St Buſſe s Er wird ansenon
Einen Zuſchuß von 2 987 588,45 Mk erfordert Kapitel V des

Saushaltsplanes Kapital und Schuldenverwal
tun g denn einer Ausgabe von 5 208 895,59 Mk

beantragen dem
aren Straßen

daß in dieſen Haushaltsplan der allgemeinen Verwaltung dieGebälter ſämtlicher Magiſtratsmüglieder beſchloſſen ſind za An
laß zu einem

Vorſtoß der Unabhängigen gegen die beiden Bürgermeiſterden Etadiſchulrat Prendel und Stadtrat Tevek mann

Siv Hildebrandt U nimmt das Wort um inUebereinſtimmung mit ſeinen z die Tätigkeit einiger Be
amten zu beſprechen Der Herr Oberbürgermeiſter hat
im Herrenhauſe keine liberale Haltung eingenommen Und als
die Vaterlandspartei gegründet wurde da hat er die Geſchmack
loſigkeit beſeſſen ſich in dieſer Partei beſonders zu betätigen
Er hat hierbei auch ſeinen Einfluß auf die Beamten ausgeübt
Das verurteilen wir auſs ſchärfſte Der Oberbürgermeiſter hat
die Aufgabe die Beſchlüſſe
Der Redner verlieſt Serntt einen Schriftwechſel zwiſchen der
Regierung in Merſeburg und dem Herrn Oberbürgermeiſter in
dem es ſich um Beſtätigung oder Nichtbeſtätigung der Wahl des
heutigen Stadtverordnetenvorſtehers Hennig zum Mitgliede der
Schuldepuation handelte und um deſſen Charakterſchilderung
Dieſe Angelegenheit iſt vor einigen Monaten im Volksblatt
bereits ausführlich behandelt worden Die Sache ſpielt 1917 und
1918 Die Polizeiverwaltung hat in den Jahren gewütet daß
es grauenhaft iſt, bemerktk der Sprecher Ferner bemängelt Stv

ildebrandt daß der Herr Oberbürgermeiſter den Staats
anwalt Koennemann zum Polizeileiter beſtellt habe der
im Klüberprgzeß den Unabhängigen ſchlimm mitgeſpielt hätte

Auch Herrn Bürgermeiſter Seydel nimmt der Redner vor
dem er Schuld gibt daß die Polizeibeamten bei dem Jns Leben
treten des Bürgerſtreiks mitgeholfen hätten Die Plünderungen
ſind nicht von den Unabhängigen organiſiert ſondern die un
lauteren Elemente ſind von Jhnen zur rechten Seite gewendet
aufgepäppelt worden

Der ſtellvertretende Vorſteher Stv Dr Keil weiſt eine der
artige Apoſtrophierung der anderen Seite des Hauſes zurück

Stv Hildebrandt fährt in ſeinen Ausführungen fort
Die beiden Bürgermeiſter haben unſer Ver
trauen verloren denn ſie haben ſich den von der Revo
lution ger Verhältniſſen nicht angepaßt Das Gehalt
müſſen wir verſagen

Oberbürgermeiſter Dr Rive Der Herr Vorredner hat ge
ſagt das Gehalt müßte mir verſagt werden Er müßte mir und
anderen Magiſtratsmitgliedern auch das Vertrauen verſcen
Wenn ich jetzt rede ſo könnte es den Anſchein gewinnen als
wollte ich mir durch die Worte das Vertrauen eines Teiles der
Stadtverordneten verſchaffen Aber wenn ich hier ſpreche ſo tue
ſich es um zu den einselnen Dingen zu ſprechen nicht um mein
Gehalt zu retten Jch ſtehe hier 13 Jahre Leider Viell icht
ſage ich auch leider aber meine gute Erziehung und die guten
Sitten hindern mich Jhnen das ins Geſicht zu n ich
denke Jch meine es wäre beſſer geweſen wenn der Vorredner
die Magiſtratsmitglieder davon benachrichtigt hätte was er
beabſichtigte und Jhnen unter Angabe der beanſtandeten Punkte
eine Beſchuldigungen mitgeteilt hätte Das iſt nicht

un man nun in allen Beziehungen ſo reinen Gewiſſens iſt
wie ich und meine Magiſtratskollegen dann kann man nie wiſ
ſen welche Punkte gegen ſie vorgenommen werden Es wäre
ritterlicher geweſen in ſolcher Weiſe zu verfahren Der Serr
Vorredner hat wiederholt den Ausdruck Geſchmackleſigkeit ge
braucht Jch möchte demgegenüber prüfen laſſen in welcher
Weiſe er ſeinen Geſchmack gebildet hat Er hat mich mit ſeinen
Beſchuldigungen überfallen und ſo nehme ich dazu Stellung
wie das der Augenblick ermöglicht Der Vorredner hat meine
Reden im Herrenhauſe berührt Es iſt mir nur zu begreiflich daß das Hexrenhaus für ihn und ſeine Freunde ein
ſehr willkommenes Objekt iſt Jch kann nicht verlangen daß
ich in meiner Tätigkeit als Herrenhausmitglied das Wohlwollen
der Sozialdemokraten hätte finden ſollen Wie Hätte ich 1906
und die folgenden Jckhre auch ahnen ſollen daß es einmal ſo kom
men würde Oder ſollte ich meine Stellung ſo einrichten wie
es der Herr Vorredner und ſeine Freunde für gut befunden
hätten Oder hat der Oberbürgermeiſter das Recht der politi
ſchen Meinungsfreiheit Sie ſchweigen Sie wiſſen keine Ant
wort Auch der Oberbürgermeiſter hatte das Recht ſeiner poli
tiſchen Ueberzeusungsfreiheit damals ebenſo wie heute Und
wenn er ihr Ausdruck gab ſo war das ſein Recht und ſeine
Pflicht Und dieſes habe ich getan Jch bin niemals einen
Schritt von meiner Anſchauung abgewichen ob ich dem einen
gefallen habe oder nicht Jch hätte mich verachtet wenn ich
Reden im Herrenhauſe gehalten hätte lediglich meinen Mit
bürgern zuliebe So aber muten Sie mir zu Sie die immer
von Geſinnung reden und anderen Geſinnungsloſigkeit zum Vor
wruf machen daß ich etwas ſage was meiner Ueberzeugung
widerſpricht Jch bin im Herrenhauſe der liberalen Partei bei
getreten Nun wirft mir der Vorredner vor ich hätte immer in
vorderſter Linie der reaktionären Parteien im Herrenhaufe ge
ſtanden Woher weiß er das Er ſagt daß die Reden aus dem
Herrenhauſe ihm nicht zu Geſicht gekommen ſind Woher kennt
er ſie alſo Faſt möchte ich glauben daß er für ſeine Wiſſen
ſchaft Beziehungen zu hohen und höchſten und erlauchten Stellen
gt habt hat Es iſt vorgekommen daß ich gelegentlich auch mit
den Konſervativen geſtimmt habe und in anderen Dingen wieder
den Liberalen beigetreten bin wie ich es ſür meine Pflicht ge
halten habe Den Nachweis ſollen Sie mir bringen daß ich
immer in der vorderſten Reihe der Reaktionäre geſtanden hätte
Meine Reden haben Sie eben nicht geleſen Oder vielleicht in
der von Jhnen ſo bevorzugten Sagle Zeitung Da ſind auch
Auszüge gekommen aber Auszüge ſehr ſonderbarer Art Doch
das mag vergangen ſein Meine letzte Rede im Herren
hauſe iſt 1917 gehalten worden über den alten Polizei
geiſt die Sie ſich einmal vornehmen ſollen da würden Sie
mit Jhren Ausführungen mehr Ehre eingelegt haben Aber
das haben Sie nicht getan

Der zweite Punkt Jhrer Ausſtellungen betrifft die Vater
landspartei Jch habe nicht gefragt ob das den Sozial
demokraten gefällt den Liberalen oder den Demokraten Sie
können ſagen ich habe mich geirrt aber was ich getan habe iit
aus hellſter Liebe zum Vaterlande getan worden Sie nennen
das eine Geſchmackloſigkeit Dieſe Bezeichnung richtet ſich ſelbſt
So viele Tauſende haben ſich im ſelben Jrrtum befunden gegen
über der Vaterlandspartei wie ich Jch kann mir alſo daraus
keinen Vorwurf machen Nun kommt der Fall des Herrn
Hennig Der Vorredner wollte meinen Bericht an die Re
C erſt auszugsweiſe verleſen Nun muß ich Sie fragen
Jſt von dem Standpunkte der Sachlichkeit aus nach allen Rich
tungen etwas einzuwenden Der ganze Brief ſpricht das aus
wie er als vollſtändiger Bericht geſchrieben werden mußte Frei
willig habe ich das nicht getan Der Magiſtrat hat den Beſchluß
der Stadtverordneten ausgeführt Er hat bei der Regierung die

arg Sennigs nachgeſucht Nun macht der Vorredner den
feinen Unterſchied der Oberbürgermeiſter wäre auch verpflichtet
geweſen den Beſchluß auszuführen Tatſächlich war aber nur
der Magiſtrat befugt zur Ausführung des Beſchluſſes Der
Oberbürgermeiſter iſt als ſtaatlich beauſtragter Beamter ange
fragt worden welche Meinung haſt Du über den Betreffenden
Dieſer Pflicht iſt er nachgekommen Er hatte das zu ſchreiben

Tenden z

der Stadtverordneten auszuführen

biandere Sa ch n das Subjeklt das Objekt iſt eine ganz

Es iſt davon die Rede eſen die Polizei habe grauen
haft gewütet in der Zeit des Krieges unter dem Einfluf
des Generalkommandos Der Redner hat aber auch hier wied
nicht die erforderliche Kenntnis von der damaligen Stellung
der Polizei Keine andere Polizeiverwaltung im Deutſchen
Reiche hatte unter dem Generalkommando ſo zu leiden wie Halle
Hier ſind wir manchmal bis zur letzten Grenze der Geduld ge
kommen Die Bürger hatten bei weitem nicht ſo zu leiden wüt
die Verwaltung Was würde mit der Polizei geſchehen ſein
wenn ſie den Anordnungen des Generalkommandos Widerſtand
geleiſtet hätte Nun ſteht die Beruſung des Gerichtsaſſeſſors
Koennemann dem Vorredner ebenfalls nicht an Was liegt
gegen ihn vor Gegen ihn wird der Vorwurf erhoben daß er
in dem Klüberprozeß die Anklage vertreten hat Damit hat er
aber nur ſeine Pflicht erfüllt Soll er denn nun deswegen un
geeignet für die Polizei ſein Aber die Berufung iſt ſchon
ſehr viel früher geſchehen ehe vom Klüberprozeß die Rede war
Oder wollen Sie den Vorwurf erheben daß er Rechte verletzt
habe Uns kam es darauf an jemand zu gewinnen der aus
zivilen Verhältniſſen gekommen iſt und damit die Polizei ihres
exekutiv polizeilichen Charakters entkleidete Er brachte die
beſte Qualifikation und gute Empfehlungen mit Welcher Vor
wurf daraus der Polizeiverwaltung gemacht werden kann iſt
unbegreiflich

Dann iſt der Oberbürgermeiſter von dem Vorredner mit der
Nosketruppen und den Plünderungen

in Verbindung gebracht worden Der Vorredner behauptet es
war Ruhe in der Stadt Halle vor dem Einmarſch der
Truppen Die Mitglieder des Stadtperordnetenkollegiums aber
haben ſich über den Begriff Ruhe in damaliger Zeit ſehr gründ
lich auseinandergeſetzt Die auf der linken Seite meinten es
herrſche Ruhe Die anderen rinten dieſe Ruhe ſei nur ſchein
bar Die Ruhe war ſo vorber eitet daß Tumulte die Folge
waren Jch brauche dazu keine Stellung zu nehmen Der Vor
redner ſagt wer die Nosketruppen herbeigerufen hat wiſſe er
nicht Damit iſt ein verſteckter Vorwurf gegen uns gerichtet
worden Die Herrſchaften ſagen ſie ſind überraſcht worden Di
Stadtverwaltung auch Weiter wird den Bürgermeiſtern vorge
worfen daß ſie nicht Maercker geſagt haben hier berrſcht Ord
nung er ſoll ſich zurückziehen Jch hätte nur gewünſcht der Vor
redner wäre in dieſer Lage geweſen Jch habe den Gang tun
wollen Es ſind aber welche geweſen die Jhnen nahegeſtanden
halen die mich zwangsweiſe davon abgehalten haben Jch habe
verſucht zum General Maerckcker zu dringen aber es war mit
nicht möglich zu ihm zu kommen Aber vielleicht hätte der Bor
redner Leute gefunden die ihn geſchützt hätten damit er zum
Eeneral Maercker gehen könne Mir iſt der Vorwurf gemacht
worden daß ich nicht ſchützend vorgetreten bin Meine Wohnung
iſt dreimal geſtürmt worden Wäre es da nicht Sache des Vor
redners und ſeiner Freunde geweſen den Stürmenden zu ſagen
Jhr dürft die Wohnung nicht erbrechen Aber nichts dergleiches
iſt geſchehen Sie ren von uns daß wir alles hätten tun
ſellen und Sie ſelbſt haben nicht das Geringſte getan uden Antrag des Vorredners muß ich lachen Er berührt mis
und meine Kollegen gar nicht Sie werden ja in abſehbaret
Zeit die geſetzlich Möglichkeit bekommen ſich mit uns auseim
anderzuſetzen uns das Gehalt nicht zu bewilligen Sie ſagen
Sie haben das Vertrauen zu mir verloren Aber warten
Sie ab was ich tun werde ob ich Vertrauen zvJhnen habe

Stadtrat Dr Tepelmann Die Rede des Herrn Hilde
brandt war von keiner Sachkenntnis getrübt Er iſt durchaus
nicht unterrichtet Er hat keine Ahnung davon wie die Kriegs
wohlfahrtspflege hier ausgeübt worden iſt Sie iſt i
einem ſolchen Umſange wie in nur wenigen Städten durch
geführt worden Die Ausgaben für die Armenpflege haben we
wiederholt ganz erheblich erhöht Die Armenpfleger haben durch
auch ihre Pflicht erfüllt Herr Hildebrandt überſchätzt aug
meine Stellung als ob ich über 400 Perſonen nur zu gebieten
hätte Jn meinem Gewiſſen bin ich vollkommen rein Bezeich
nend iſt es auch daß das Volksblatt während der ganzen
Jahre keine erheblichen Ausſtellungen gegen mich gemacht hat

Bürgermeiſter Seydel Jch bin mir bewußt geweſen mein
Pflicht getan zu hab n Mir wird zum Vorwurf gemacht dal
ein Aufruf an die Bevölkerung gegen den Schmachfrieden ver
öffentlicht worden iſt Aber damit iſt nur den innerſten ver
zweifelnſten Empfindungen weiter Volkskreiſe Rechnung getragen
worden Es iſt eine Geſchmackloſigkeit eine ganz direkte Go
ſchmacksverirrung wenn geſagt wird wir hätten nicht an di
Leute gedacht die die Opfer der Hungerblockade geworden ſind
als wir uns gegen den Gewaltfrieden wehrten Jm übrigen
möchte ich ſagen daß das was der Vorredner gegen den Auf
ruf wider den Schmachfrieden vorgebracht hat ſich nicht gegen
den Oberbürgermeiſter und wie faſt alle Bürger der Stadt
ſagen daß ich ganz überraſcht von dem Erſcheinen der Maercker
ſchen Truppen war Jch merkte davon erſt etwas als der Spek
takel losging

Stv Kleeis S Fr Jch habe nicht die Abſicht in da
Jntermezzo einzugreifen Jch möchte nur allgemein ſagen das
verſchiedenes was Hildebrandt vorbrachte nicht unberechtigt iſt
da er aber über das Ziel hinausgeſchoſſen hat Dazu gehören
ſeine Auslaſſungen über den Generalſtreik Ueber das Armen
weſen wird zu reden ſein wenn dieſer Etat zur Debatte ſteht
Dem Hild brandtſchen Antrag können ich und meine Freunde
nicht zuſtimmen Wir haben im Haushaltsausſchuß dem Kapitel
über die allgemeine Verwaltung zugeſtimmt ſo daß es heute uns
ſchwer angehen würde dagegean zu ſtimmen Das würde auch
eine ganz leere Demonſtration ſein da die Magiſtratsmitglieder
im Amte bleiben würden und ebenſo das Gehalt zu erhalten
hätten Der Redner ſtellt folgenden Antrag und empfiehlt iba
dem Rechts und Verfaſſungsausſchuß zu überweiſen

Gemäß S 59 der Städteordnung iſt eine aus Mitgliedern des
Magiſtrats und der Stadtverordnetenverſammlung beſtehende
Verwaltungsdeputation zu errichten Dieſelbe hat die
im S 56 Ziff 6 der Städteordnung dem Magiſtrat übertragenen
Aufgaben insbeſondere die Anſtellung der Gemeindebeamten
vorzubereiten und die allgemeine Verwoltung der ſtädti
ſchen Angelegenheiten entſprechend dem S 59 der Städteordnung
zu beauſſichtigen

Stpv Hildebrandt U S
S Ausſtellungen und

Wort
Oberbürgermeiſter Dr Rive Der Vorrxedner hat in ſeiner

Erwiderung doch verſchiebenes anders erſcheinen laſſen als in
ſeiner erſten Rede Sein Verhalten hat einige Milderungen auf
zuweiſen Und wenn er weiter dazu Gelegenheit hat kommt er
vielleicht noch dazu mir mein Gehalt zu bewilligen Heiterkeit
Von meinem Gehalt muß ich ſagen daß ich es zur Hälfte bereits
habe Alſo bis 1 Oktober iſt keine Sorge Der Vorredner kennt
die Reden nicht die ich im Herrenhauſe gehalten habe aber er
verurteilt ſie 1917 ſagt er hätte ich einige Reden r
aber ich habe doch bloß die eine gehalten über den Polizeigeiſt

wiederholt im weſentlichen ſeine
usfälle Darauf nimmt abezzza l

z teht nur eine was ſeine Ueberzeugung war Hat er das getan ſo hat ei i u te eDie A Il gem e in e Ver wal tun g Kapitel VI des Haus rerordnetenvorſtehers und des Oberbüree es etzigen tadt ich die Beamten beeinflu tte Da agt er der Apparat ha
baltsplanes weiſt eine Ausgabe von 4 262 700 M auf dar Ware der Stadtverordnetenvorſteher noch iſt 89 fordere Sie auf mir Beamten zu nennen

tveror r allein um tritt auh e e e en e a See tſtehen nur 136 o0d Mt e e e mere Vat aost n r S e
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den J7
nig betrifft

tte als Vorſitzender des g ue c h a en hree
del cher habe ich die Be ztigzns antr lsich ender angefragt wurde m die hHennigs zu äußern da hatte das nicht wie der Vorvedner
meint als Privatperſon zu kun ſondern gemäß S 62 der Städte
ordnung als beauftragter ſtaatlicher Beamter So erklärt ſich des

ers Behauptung aus ſeiner Unkenntnis der Saächlage
Run macht der Vorredner die San verſtohlene Bemerkung die
Entfernung zwiſchen Berlin und Halle beträüge
nur zwei Stunden Ert hat nicht den Mut oder die Aufrichtigkeit zu ſagen was er damit meint Wollten Sie ſagen
i tte zu dem Zwede im Herrenhauſe geſprochen um ein

atsamt erlangen Jch habe nicht den Wunſch gehabt
ier meine Stellung zu verlaſſen ſo leid ſie mir tat Jch habe
mmer gerade heraus geſagt was ich meine Sie erlauben ſich

aber ein Urteil über mich obgleich Sie mich gar nicht dennen
Trotzdem aggen Sie Sie können mir Jhr Vertrauen nicht ſchenken
Behalten Sie es Here Hildebrandt verlangt von mir Aner
kennung ſeiner Wahrbaftigkeit Jch beſtreite ſie ihm nicht Aber
es war am 7 Januat da ſpielte ſich der Vorgang ab von dem
Herr Hildebrandt wahrſcheinlich Genaueres weiß wo eine wild
erregte Menge ine Rathaus eindrang Jch war nicht da ich war
an dieſem Tage auswärts Herr Bürgermeiſter Seydel mußte
erſcheinen Matrofen waren zugegen Herr Hildebrandt waren
Sie auch da Jan meine Wohnung ſind in einem Auto ange
dommene Matroſen geſtürmt und haben gerufen Wo iſt der
Bürgermeiſter Er muß jetzt mit aufe Rathaus Das iſt auch
Gewalt en Gewalt gegen mich die damals verſucht wurde
Nun die Führer der Menge von Lamals die mich gewaltſam
nach dem Rathaus bringen wollte werden mich jetzt beſchützen
Das beruhigt mich

Die Magiftrate mitglieder ſind was Herr Hildebrandt auch
angeführt hat geladen worden um über Kilian Und andere
ruszuſagen Unſere Akten ſind beſchlagnahmt worden und aus
dieſen Akten ſcheint nun das Verfahren gegen dieſe eingeleitet
Porder zu ſein Die Magiſtratsmitolieder ſind vernommen
worden

So lange wir im Amte ſind werden mir der Allgemeinheitdienen wie es unſerer Pflicht entſpricht Wenn wir erieeSrt

Einverſtändnie nicht gewinnen können ſo bedauern wir das
Bürgermeiſter Seydel Jetzt erſt iſt Herr Hildebrandt mit

feinem wirklichen Trick gekommen Jch habe mich nicht zur Vernehmung als Zeu e gedrängt aber ich habe die ſelbſtverſtändliche
ſtaitsbürgerliche Pflicht mein Zeugnis abzulegen Tatſache iſt
wenn ich damals nicht aus dem Rathaus herabgekommen wäre
dann wäre das eingetreten was mir damals Herr Hildebpvandt
in Ausſicht ſtellte Dann würden mich die Matroſen holen Als
ich herabgekommen war erſchienen auch die Matroſen um mich
u holen Hört Wenn es nach mir ginge fielen dieſe Dingeber Vergeſſenheit anheim

Stabirat Dr Tepelmann widerlegt ebenfalls nochmals die
Einwände die gegen keine Amtsführung gemacht worden ſind

Namens der Deutſchnationalen Fraktton ver
lieſt Herr Stv Steinbrück eine Erklärung worin die Fraktion den
Magiſtratsmitgliedern inſonderheit Herrn Oberbürgermeiſter
Rive ihre volle Anerkennung und den Dank für die pflichttreue
Arbeit die die Herren der Stadt geleiſtet haben ausſpricht

Herr Stv Albrecht Unabhängig führt aus daß ſeine Partei
genoſſen zwar im e die Gehälter ſämtlicher
Magiſtratsmitglieder bewilligt hätten aber die Fraktion habe
dieſen Beſchluß beanſtandet

Namens der Deutſch demokratiſchen Fraktion
verlieſt Herr Stv Herzfeld eine Erklärung worin es heißt

Wenn auch die Fraktion nicht mit allen Maßnahmen den
Magiſtrats inſonderheit ſeines Dirigenten einverſtanden iſt
ſo ſieht ſie ſich doch nicht veranlaßt ihm das Vertrauen zu ent
ziehen und die Bewilligung der Gehälter abzulehnen

Bei der Abſtimmung werden 24 Stimmen für die Ableh
nung der Gehälter abgegeben 32 dagegen

Der Antrag der Unabhängigen iſt alſo gefallen
Dafür haben nur die Unabhängigen geſtimmt

Herr Str Balke ſtellt nunmehr angeſichts der vorgerückten
Stunde einen Antrag auf Vertagung der Sitzung Die Ver
ſammlung erledigt jedoch noch die Kapitel Fach ſchulen und
Stadttheater über die Herr Stv Vock berichtet Beide
Kapitel werden angenommen

Ferner werden als Eclvorlage 13 000 M für den Ware
der Kleinwohnungen am Roßplatz bewilligt Ref Herr Stv
Reiwand

Desgleichen bewilligte die Verſammlung 306 107 M als An
teil der Stadt zu Ueberteuerungskoſten für 29 Eigfamilienhäuſer
am Mühlrain und 47 Kleinwohnungen am Bergmannstroſt
Ref Frl Stv Lange Deutſch demokr

Um 10 Uhr werden die rhandlungen abgebrochen
Kommenden Freitag ſoll eine außerordentliche Stadtver

erdnetenverſammlung abgehalten werden

Tarifbewegung der Bankbeamten
Wir erhalten ſeitens der Vereinigung Halliſcher Bankfirmen folgende Zuſchrift

Nach den durch die Preſſe gegangenen Referaten
über die Verſammlung der Bankangeſtellten am 18 d
Monats im Nikolaus wurde den Bankherren ſeitens
der Tarifkommiſſion der r der Vorwurf gemacht daß ſie kein Verſtänönis für die Forderungen
der Angeſtellten und keinerlei Entgegenkommen gezeigt
hätten Demgegenüber ſieht ſich die Vereinigung Hal
liſcher Bankfirmen zu folgender Erklärung veranlaßt

Der Deutſche Bankbeamten Verein Zweigverein
Halle a und die Ortsgruppe des Allgemeinen Ver
bandes der Deutſchen Bankbeamten hatten bereits am
25 November v J an die Vereinigung Halliſcher Bank
firmen beſtimmte Forderungen zur Verbeſſerung ihrer
ſozialen Lage geſtellt über die eine rig erzielt
wurde Die beiden Organiſationen erklärten mit
Schreiben vom 30 Dezember 1918 mit Dank davon
Kenntnis genommen zu haben daß die Vereinigun
ihren Anregungen Folge gegeben habe Auch bezügli
der durchgehenden Arbeitszeit dankte der Deutſche Be
amtenverein am 10 April der rer r dasEingehen auf ſeine Wünſche Einer Einladung der
Rrbeits gemeinſchaft freier Angeſtelltenverbände und des
Gewerkſchaftsbundes t Angeſtellten vom
21 Mai zu einer gemeinſamen am 238
Mai hatte die Bankenvereinigung keine Veranlaſſung
Folge zu geben da ihr von beiden hieſigen Bankbeam
tenvereinen mit denen ſie bisher verhandelt hatte keinerlei Mitteilung von ihre eitritt
zu dieſen Organiſationen gemacht worden war Auf
Grund einer erneuten Aufforderung der letzteren vom
3 Juli ſich an den Tarifverhandlungen ſofort zu be
teiligen wählte die Vereinigung eine Kommiſſion die
an den am nächſten Tage in der Handelskammer ge
pflogenen Verhandlungen teilnahm und in rn es
Beſchluſſes dieſer Verſammlung mit der Tarifkommiſſion
der Bankangeſtellten unmittelbar in Verhandlung trat
Dieſe Verhändlungen dauern alſo noch keine 14

dieſem ein ſolches von 9600 Mark zugeſtanden Die

ſchaftlichkeit der er

Tage ein Zeitraum der bei der Fülle der Wünſcheder geſtenten bei deren Bedeutung für die enlstund für das geſamte Wirtſchaftsleben bei der Srtel

4 4 d
rigkeit des Stoffes für die Kommtſſionsmitglieder die

erſt mit ihm vertraut machen müſſen und nicht
nur nebenbei auch andere Arbeiten und Sorgen
haben bei der Schwerfälligkeit mit der die Vereinigun
deren Mitglieder ſich erſt wieder mit ihren Sozien un
Kollegen beſprechen müſſen arbeiten kann im Ver
hältnis zu dem Erreichten ein äußerſt kurzer genannt
werde darf Und was wurde in dieſem Zeitraum
erre

Reſtloſe Annahme der meiſten Paragraphen des
Tarifentwurfes der Angeſtellten Einigung über die Be
zahlung der weiblichen Angeſtellten über die Lehrzeit
und die Anzahl der Lehrlinge im Bankgeſchäfte über
die Zahlung von monatlichen Aufwandsentſchädigungen
an Lehrlinge über die der
nach Lebensjahren ſtatt nach Leiſtungen oder Berufs
jahren über die 7 ſtündige Arbeitszeit über die An
rechnung der Bernfstätigkeit ohne vorhergegangene
Lehrzeit in einem Bankgeſchäfte über die Bezahlung der
Ueberſtunden über eine einmalige Wirtſchaftsbeihilfe
über die rückwirkende Kraft des Tarifs Auch über die
Tarifſätze ſelbſt wurde zuletzt noch auf Grund unſerer
Gegenvorſchläge eine Einigung erzielt Daß die Arbeit
geber im Bankgewerbe den ihnen vor elegten Tarif der
nur z T auf Grundlage des Wertes der Leiſtungen im
übrigen aber auf der durchaus ungeeigneten und die
Bankfirmen ſchwer belaſtenden Bemeſſungsgrundlage
des Wertes der Leiſtungen dem Lebensalter aufgebaut
3 daß ſie dieſen Tarif beider Höhe ſeiner

indeſtſätze annehmen würden konntendie Angeſtellten füglich nicht erwarten
Gleichwohl hat man die Tarifierung nach dem Lebens
alter unter Ermäßigung der Mindeſtſätze auf einer an

emeſſenen Höhe die im großen und ganzen auf der
öhe des Tarifs der Jnduſtrie und des Handels bleibt

e Daß man letzten Endes die Arbeit eines
noch nicht 18 jährigen Mädchens die nicht zur Erlangunß
des Exiſtenzminimums ſondern zur Entlaſtung des
elterlichen Budgets und im Intereſſe ihrer Weiter
bildung geringwertige mechaniſche Schreibarbeiten lei
e nicht mit mindeſtens 2700 Mark die Arbeit eines
iber 35 Jahre alten Buchhalters in gehobener Stellungalſo nicht einmal eines Prokuriſten nicht mit min
eſtens 12 600 Mk dem Gehalt eines 580 jährigen

Oberlandesgerichtspräſidenten entlohnen kann wird
man begreiflich finden Gleichwohl hat man jener einen
Mindeſtgehalt von 2 100 Mark Abz 10 Prozent und

Schlußforderungen der Angeſtellten wurden mit einer
Ausnahme ſämtlich genehmigt Dieſe Ausnahme be
trifft die erneute Forderung einer Weihnachtsgratifi
kation in Höhe eines Monatsgehaltes Sie mußte mit
Rückſicht auf den Paragraph 13 des Tarifentwurfes der
Angeſtellten der eine Teilung der Mindeſtgehälter in
verſchiedene Arten von Einnahmen als unzuläſſig er
klärt abgelehnt werden

Die Vereinigung Halliſcher Bankfirmen bedauert
die einſeitige Darſtellung der bisherigen Verhandlungen
der Tarifkommiſſionen in der letzten Angeſtelltenver
ſammlung und in der Preſſe und überläßt das Urteil
über die Schuld an etwaigen weiteren Folgen der All
rrier Nach Ueberreichung der letzten Beſchlüſſe
er Bankenvereinigung hat die Tarifkommiſſion der

Angeſtellten keinen Wunſch zu einer erneuten münd
lichen Verhandlung geäußert Der Vorwurf des
Mangels an e er und Entgegenkommen für die Forderungen der Ange
tellten muß ſeitens der Halliſchenankfirmen mit Entſchiedenheit zurück
gewieſen werden

Ein Trugbild ward aufgerichtet
Den Kennern der enarnen und franzöſiſchen Volksſeele war

es von vornherein zweifelhaft ob die Sozialiſten Englands und
Frankreichs am 21 Juli in einen Streik eintreten würden
ei es auch nur für einen Tag um gegen die Ver ltigung
Deutſchlands durch den zu proteſtieren Der
deutſche Michel aber der bei den Unabhängigen Abſteigequartier
enommen hat glaubte an das Märchen das ihm von drübenr erzählt wurde und er beſchloß ebenfalls zu ſtreiken Das

nannte er einen Sympathieſtreik für die Haltung der Genoſſen
in den Ententeländern und er ſetzte ſich in einen Rauſch von Be
Wuleen für den internationalen Sozialismus und für die

ltverbrüderung Jn Reden die heute vormittag von einerAltane des ten und vom Balkon der Reſtauration zur
Börſe aus dem Munde von auswärtigen Rednern herabklangen
verkündete Michel den Leuten auf dem Marktplatze das Heil
das von der Jnternationalität vom internationalen Sozialis
mus und vom Proletariat der ganzen Welt ausgeht Und ein
vorahnender Schildermaler halte bereits eine Tafel die im Huge
mitgeführt wurde mit einem Hoch auf die ltrepublik be
ſchrieben Michel hofft auf die Weltrepublik und Hoffen und
Harren macht manchen zum Narren

Die engliſchen und franzöſiſchen Sozialiſten pfeifen auf die
Verbrüderung mit den deutſchen Genoſſen die ihnen ihre Freuno
ſchaft durch einen Sympathieſtreik am 21 Juli aufdrängen woll
ten Die wieſen die bekannte kalte Schulter und die
Franzoſen ha en ihre Kundgebung zunächſt auf unbeſtimmte Zeit
verſchoben Die Italiener aber waren ſich noch gar nicht einig
darüber ob ſie für die Weltverbrüderung in einen Streik ein
treten wollten Unſere Unabhängigen und Kommuniſten aber
ſind auf den Zauber hineingefallen Einmal in den 7
Ankündigungen dann in der Aufmachung am Montag ſelbſt und
insbeſondere in den ſchon erwähnten Reden von der allein
ſeli machenden Jnternationalität Darum ſind Millionenwerteh nete worden die wir ſo notwendig brauchen darum
mußte das aus tauſed Wunden blutende Wirtſchaftsleben von
neuem gegeiſelt werden

Oder hatte die ganze Veranſtaltung nur den Zweck faſt
ſcheint es ſo daß die Maſſen feſter vor den Parteikarren
geſpannt werden ſollten Hatte man die angebliche und doch
nicht zur Ausführung gekommene Abſicht der Entente Genoſſen
lediglich zum Vorwande genommen um das eigene Geſchäftchen
zu machen Mag jeder ſich ſeine eigenen Gedanken hierüber
machen Michels Glaube an die Weltrevolution und ihren Sieg
dürfte nach dem die deutſchen Genoſſen verhöhnenden Verhalten

J Entente Sozialiſten immerhin einen kleinen Stoß erhalten
en

Ueber die Veranſtaltung ſelbſt iſt nur noch wenig zu ſagen
An dem Demonſtrationsſtreik beteiligten ſich in der Hauptſache
die induſtriellen Arbeiter was zur Folge hatte daß auch dAngeſtellten feiern mußten die nun und ebenfalls viele Ar
beiter die Gelegenheit zu einem kleinen Bummel benutzten und
dann auf dem Marktplatze den Aufzug mit anſehen und die
Völkerverbrüderungsreden anhörten Jm übrigen ging die bür
erliche Hantierung ruhig weiter Von der brauſenden Leidenß t Tage der Revolution war in der Menge

ganz und gar ni zu bemerken man kann ſagen die Ver
anſtaltung hatte ſogar etwas Spießbürgerli s Auf dem Roß

Schweſternſprechſtunden von 674 Perſonen beſucht

von 14 17 Jahren und marſchierten dann inkt roten Fahnen
und Schilden unter den Klängen von Muſikkapellen denen es
vorläufig noch an revolutionären Weiſen gebricht durch die
Magdeburger Leipziger Straße Neue a ritzzwingerHollorenſtraße Hallmarkt nach dem Marktplatze Vom Balkon
der Börſe ſprach das Nationalverſammlungsmitglied Brasß
vom Rathauſe aus der neue Arbeiterſekretär Lemk auf dem
Hallmarkt Herr Hildebrandt Der Arbeiterſängerbund ſang
zwiſchenein Revolutionslieder Als der Mittag herangekommen
war eilte alles dem heimiſchen Herde zu Das mußte zu Fuß
geſchehen denn die Straßenbahn fuhr nicht während der Eiſen
hahnverkehr aufrechterhalten wurde Die auf den Gaskocher an

ieſenen Haushaltungen mußten ſich mit kaltem Mittagseffen

egnügen Hverkehr mit Polen Von J ab ſind nach dem von denW Teil der Provin leſen ewöhnliche offene Brief
ſendungen auf dem Wege über Wien Warſchau gegen vie Aus
iandsgebühr zugelaſſen Die Wiederaufnahme des unmittel
baren Eiſenbahn und Poſtoerkehrs iſt in nachſter Zeit zu
warten

r die britiſche Zone der beſetzten deutſchen Rheingebiete
nd die bisherigen VBeſchränkungen in der Ein und Aus
uhr von Waren in Paketen mit der Poſt mit fol

genden Ausnahmen aufgehoben worden Verboten ſind
nur noch a die Ein und Ausfuhr von Waffen Munition und
Kriegsbedarf dieſes Verbot bezieht ſich wicht auf Jagdwaffen
und Jagdmunition b die Ausfuhr aus der britiſchen Zone
von Farbſtoffen Chemikalien Platina Gold Silbet gemünz
tem Geld und ausländiſchen Werten Die Beſchränkungen für
den Austauſch von Geldbrieſen und Wertpaketen bleiben zunächſt
noch für beide Richtungen in Kenft

Die Fürſorgeſtelle für r r 1 teiltmit Der Monat Juni brachte wieder eine höhere Jnanſpruch
nahme Die ärztlichen Sprechſtunden wurden von r d

n die
Univerſitätskliniten wurden 28 an Kaſſenärzte 19 Perſonen
Behandlung überwieſen Briefe gingen über 350 hinaus Jnüber 100 Fällen wurden Lebensmittelzuſätze vermittelt bezw

abgegeben Jmpfungen auf Tuberkuloſe wurden 714 vorge
nommen Auswurfun erſuchungen 74 veranlaßt Heilſtättenkuren
34 anger
Kinderhorte
der in Vorſglag gebracht uft
veranlaßt Mietszuſchüſſe wurden in 28 Fällen weitergezahlt
offene Tuberkuloſen wurden 190 überwacht Sprechſtunde iſt in
der Fürſorgeſtelle Werktags täglich von 4 Uhr außer des
Sonnabends Die Fürſorgeſtelle kann auch von n e des
Mittelſtandes in Anſpruch genommen werden wenn

Für Kinderheilſtätten r SoolbäderErholungsheime Landaufenthalt wurden 48 Kin
Krankenhausaufnahmen wurden 4

ie von
ihren behandelnden Aerzten überwieſen werden Beſonders rege
wurde unſere Röntgenaßbteilung in Aer genommen und
war in dieſem Monat von über 200 Perſonen Jn ſie kannFeder halliſche Arzt Kranke zur Aufnahme eines Röntgenbildes

überweiſen Sie ergänzt in e Weiſe die ſonſtige
Diagoſtik Jm vorigen Bericht haben wir unſerm Bedauern
über die mangelhaften 2uſätze für die Lungenkranken Aughruck
egeben Wie wir inzwiſchen erfahren haben hat daran dieſnmerkiehr ſteigende zeitweiſe ſogar bedrohliche Schwierigkeit

in der Lebensmittelverſorgung der Stadt überhoupt Schuld ge
tragen Das Stadternährnngsamt hat ſich nach uns geworde
nen Mitteilungen in jeder Weiſe bemüht allen Anfo derungen
die zu erfüllen ſind nachzukommen

Walhalla Operetten Theater r Hoheit die Tänzeringelangt nur noch dieſe Woche zur Ku ührung Für die Tenor
artie wurde der Liebling der Hamburger Herr Hermann
einer als Gaſt gewonnen Jn Vorbereitung befindet ſich

der Operetten Schwank Die oder keine von Friedmann
r und Rich Bars Muſik von Walter W Götze DieſesPerk gelangt hier zur Wraufführung und wird von Her

mann Feiner einſtudiert der auch die Hauptrolle ſpielt
Die Nr 338 der Saale Zeitung iſt wegen des

Streiks ausgefallen

Provinzial Nachrichten
Camburg 20 Juli Vom Starkſtrom getötet Als

der beim Elektrizitätswerk beſchäftigte Elektromonteur Fiſcher
bei Altlöbnitz eine Ausbeſſerung an der Leitung vornehmen
wollte brach ein Steigeiſen Bei dem Beſtreben einen feſten
Huelt zu ſuchen kam Fiſcher mit den Drähten in Verührung und
wurde vom Stariſtrom getötet Der Verunglückte welcher aus
Sieglitz ſtammt hinterläßt eine Frau und zwei kleine Kinder

Leipzig 21 Juli Entdeckte Munitionslager
Am 15 Juli ſind in Rückmarsdorf im Schrebergarten des Mau
rers Eduard Paul P roße Menge von MunitionsPatronenkäſten ſowie Zubehör bei einer vom Ober
befehlshaber Leipzig angeordneten e aufgefundenworden Die von militärſ ſcher Seite ausgeſprochene aber von
gewiſſen Kreiſen ſtets beſtrittene Vermutung daß in Leipzig und
namentlich in den Vororten ſich noch größere Munitionslager be
finden wird demnach beſtätigt

Torgau 21 Juli Angeſtelltenſtreik Die Angeſtell
ten von Großhandel und Induſtrie des Kreiſes Torgau ſind in
den Sympathieſtreik getreten weil ihre Kollegen in einem Teil
der größeren Firmen der Stadt infolge des Verlaufs der Tarif
verhandlungen ihre ſofortige Entlaſſung erhalten haben Die
Lebensmittelverſorgung ſowie die Verſorgung mit Elektrizität
Gas und Waſſer iſt durch die Führer ſichergeſtellt

Magdeburg 21 Juli Zum Bau der Südbrücke Der
Magiſtrat erſuchte die Stadtverordneten um Genehmigung zum
Weiterbau der Südbräcke über die Elbe und um die Bewilligung
der dazu notwendigen 4 Millionen Mark Mehrkoſten gegen den
Friedensanſchlag

Verantwortlich für den politiſchen Teil Carl Helms für den
örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel Eugen
Brinktmann für Sport und Brieftaſten HeinrichMie ner Feuilleton Unterhaltungsblatt Vermiſchtes uſw
Dr Karl Baer für den Anzeigenteil Otto Bieler

Druck und Verlag von Otto Hendel

Unter den vielen Mitteln die bei Rheumatismus Gicht
Podagra ſchlechter und ſehlerhafter Blutbeſchaffenheit Blut

armut Bleich ucht Nervoſität angewendet werden ſind die natür
lichen Heilwäſſer ſeit Jahrhunderten geſchätzt Auch beſonders
die neueren Forichungen der Wiſſenſchaft haben das Ergebnis
hervorgebracht daß den natürlichen Mineralwäſſern unbedingt
eine hervorragende Stelle einzuxäumen iſt Dieſe Erkengatnis hat
ſich erklärlicherweiſe auch auf die breite Maſſe des Publikums
übertragen wo man ſich heute darüber einig iſt daß durch den
Genußß der von der Natur dargebotenen Quellen die beſten Er
folge herbeigeführt werden Unter den Mineralwäſſern iſt be
ſonders der Lauchſtädter Brunnen zu empfehlen Der
Brunnen iſt kein neues Präparat deſſen Wirkung noch nicht ausprobiert i vielmehr ſtützen ſich die mit ihm erzielten Erfolge

auf eine mehr als 200jährige Erfahrung Der Lauchſtädter
Brunnen hat den Vorzug daß er angenehm und erfriſchend ſchmeckt
und im eigenen Heim ohne Rückſicht auf Beruf oder Geſchäft ge
trunken werden kann Man braucht keine teure Badereiſe zu
machen wenn man zu Hauſe mit der Familie frühmorgens mittags
und abends rig Gläſer Brunnen trinkt

Lauchſtädter Brunnen iſt in allen einſchlägigen Geſchäften zu
kaufen Man büte ſich vor Nachahmungen und verlange nur
den echten a u ädter Brunnen

Haupt Niederlage in Halle Helmbold Comp
Drogen und Mineralbrunnenhandlung Leipziger
Straße 104 Fernſprecher Nr 6094 Lieferungenen frei den i 0 slatze ſammelten ſich einige Tauſend Menſchen darunter aein Zu von hen 40 Leuten a den Llfſalnaerelen aitee erfols
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ne darunter mehrere Matroſen wurde
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e zwiſchen Fuhrwerksbeſitzern die
r eförderung von Perſonen benutzten

den enden Die r beiteſagialiſten hielten
an 9 Stellen Verſammlungen ab Sie
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Ole wilhelmſtraße in Berlin militäriſch abgeſperrt
Berlin 21 Juli Eigene Drahtnachricht Gegen

T S

a

e
g

S z

Uhr mittägs erreichte die Spitze eines Demonſtrations
zuges der ſich von verſchiedenen Richtungen kommendam Hranie urger Tor vereinigt hatte die Straße
Unter den Linden Unter fortwährenden Hochrufen
auf die internationale ſowie Rufen Nieder mit der
Regierung und Abſingung der Ware bewegte
ſich der Zug über die Linden um in die Wilhelmſtraße
einzubiegen Kurz hinter dem Hotel Adlon ſtieß er auf
die erſte militäriſche Abſperrung Maſchinengewehre
waren aufgeſtellt und Stoßtrupps mit Handgranaten
Gewehren und Revolvern ſtanden zum Angriff bereit
Ein großes weißes über die Wilhelmſtraße geſpanntes
Plakat g in meterhohen Buchſtaben die Aufſchrift
Halt Wer weiter geht wird erſchoſſen Die Spitze
des Zuges die aus Straßenbahnangeſtellten in Uniform
heſtand verſuchte mit der militäriſchen Wache zu paramentieren um den Durchzug zur Wilhelmſtraße und
zu den Regierungsgebäuden zu erlangen Die Leute
wurden aber rn abgewieſen und als ſie auf
wiederholtes Auffordern nicht gehen wollten komman
dierte ein Leutnant Fertigmachen zum Schuß Jn
dieſem Augenblick wurden die Gewehre ſchußfertig auf
die Menge gerichtet ebenſo die Maſchinengewehre
Gleichzeitig kamen aus allen Richtungen zahlreiche Re
gierungsſoldaten zum Teil in Laſtautos mit Maſchinen
W und ſprengten den Demonſtrationszug Wie
erholt wurden dabei Schreckſchüſſe abgegeben Gegen3 Uhr mittags waren die Regierungstruppen an Jer

Arbeit die Linden von den Demonſtranten zu ſäubern

ehe ſind n gh m Reoldaten waren in ſo großer Zahl vorhandenu ein Widerſtand Wahnſinn geweſen wäre en

Der internationale Proteſtſtrei
WTB Berlin 21 Juli Aus der B 3 a iſt zu

entnehmen daß wie angekündigt die Straßen und die
Untergrundbahn heute nicht verkehren Dagegen befinden
ſich die Omnibuſſe im Betriebe und auch die Stadt Ring
und Vorortbahnen fahren Der gewaltige Andrang wie in
der Zeit n Verkehrsſtreiks war nicht feſtzuſtellen
da viele Großbetriebe feiern Jn den ſtädtiſchen Elektrizi
tkätswerken ruht die Arbeit vollſtändig Auch in den Gas
werken wird nicht gearbeitet Aber die Gasverſorgung iſt
darum heute doch nicht unterbrochen Die Waſſerverſorgung
hat keine Stockung erlitten Zu einem Generalausſtand
x ſich der Streik nicht entwickelt Jn den ſtaat
ichen und ſtädtiſchen Behörden wird durch

weg gearbeitet ausgenommen in der Reichs
rucerei Ebenſo in den kaufmänniſchen Betrieben Die
Warenhäuſer und Spezialgeſchäfte ſind geöffnet Die für
12 Uhr mittags angeſagten Demonſtrationsverſammlungen
der Unabhängigen ſind bekanntlich verboten worden Ledig
lich aus den nördlichen und öſtlichen Vororten aus Pankow
ind MWeißenſee werden größere Anſammlungen unter freiem
Himniel gemeldet bei denen wilde Straßenredner das Wort
führen Auch kleineren Umfanges haben ſtattge
funden In der Brunnenſtraße Ecke Jnvalidenſtraße kam
es zwiſchen Streikenden und wilden Fuhrwerken zu 3u
ſammenſtößen Teilweiſe hat man Wagen umgeſtürzt
Im Weichbild des eigentlichen Berlins ſind Demonſtrationen
nicht vorgekommenJm r eiſtaate Sachſe n wird die Aufforderung der

U S P nicht befolgt Jn Leipzig hat wie die B
berichtet die Demonſtration zu keinem Streik geführt Die
Geſchäfte ſind geöffiet die Straßenbahnen verkehren Jn
Breslau hat die Mehrzahl der Arbeiterſchaft das Streiken

r Jn Spandau wird in allen lebens
wichtigen Betrieben geſtreikt Es ſtreiken die
Straßenbahnen die Gas und die Elektrizitätsarbeiter
Spandau iſt ohne Gas und Elektriiztät Jn der Siemens
e verhindern Streikpoſten die Arbeitswilligen in
ier Fabrikräume einzutreten Am Wernerwerk ſrürmiten

aber einige hundert arbeitswillige Leutedie Streikpoſten und ſchlugen ſie in die Flucht Jn den
Staatsbetrieben in Spandau wird gearbeitet 1

Düſſeldorf 21 Juli Die von den Unabhängigen
Kommuniſten ausgegebene Parole zum Proteſt

ſtreik den die Mehrheitsſozialiſten empfehlend unter
ſtützen wird nur von einem Teile derh h t e Die mittleren undkleinen Be e ſind wenig betroffen Jn den großen
Jnduſtriebetrieben ruht nur vereinzelt
die Arbeit vollſtändig Die Angeſtellten der Straßen
bahn haben die Arbeit von 98 bis 2 Uhr eingeſtellt
Von der 2 erſcheinen die e Ztgund das ſſeldorfer Tageblatt Auf dem Hinden
burgwall bwegt ſich eine große Volksmenge Es werdenn und i e gehalten Bis jetzt
iſt die vung an keiner Stelle geſtört

Nürnberg 21 Juli Hier ſtreikt der größte Teil
der Arbeiterſchaft Nach einer von Tauſenden
beſuchten teſtverſammlung wurde ein Umzug mit
Muſik durch die Stadt veranſtaltet Die ch gen er
cheinen nicht Der Straßenbahnverkehr ſteht ſtill

Frankreich England Ftalfen
W B Berlin 21 Juli Von unterrichteter Seite er

wir Jn Frankreich ſtreiken wie Arbeiteren de und die ne Die Poſt und Tele

Mitteldeutsche Privat Banic A G

graphie nicht v England iſt von Streik nicht
die Rede Jn Jtalien nur an einzelnen Orten Wo
geſtreikt wird werden wirtſchaftliche Forderungen als Grund
angegeben In Stettin ſtreiken ſeit heute früh die Arbeiter
der Großbetriebe Die Verkehrsmittel ſind im Betriebe

Berlin 21 Juli Die r meldet aus RomDer erſte Tag des Streiks der 20 Juli iſt in Rom
ruhig verlaufen Kaffees und Reſtaurants blie
ben geöffnet Die Straßenbahn verkehrte Nachrichten
aus der Provinz ſind noch nicht bekannt da die Zei
tungen nicht erſchienen ſind Der heutige Sonntag iſt
ein MißerfolgfürdieStreikenden und wenn
der Montag ebenſo ausfällt ſo wird das ein ſchwerer
Schlag für die ſozialiſtiſchen Organiſationen Die
meiſten Häuſer tragen nationalen Flaggenſchmuck alsDemonſtration gegen den internationaken Charakter
des Streiks

Uber die Wirkung der Aufhebung
der Blockaöe

WTB BVerlin 21 Juli Ueber die vorausſichtliche
Wirkung der Aufhebung der BVlockgde wird an zuſtändiger
Stel vermutet daß uns aus dem neutralen und dem bisher
feindlichen Auslande große Mengen von Lebens
mitteln angeboten werden zunächſt freilich noch zu
hohen Preiſen Die bevorſtehende Aufhebung der Deviſen
ordnung wird den Handel erleichtern aber nur tellweiſe
denn dem gepaleigen Bedarf Deutſchlands ent
ſprechen die zur Verfügung ſtehenden Zah
lungsmiktel nicht Nur ein langfriſtiger Kredit kann
uns Zahlungsmiltel für unſere dröngendſten Bedürfniſſe
ſchaffen Die Regierung iſt eifrig bemüht unſeren auslän
diſchen Kredit zu heben Langfriftige Kredite würden die
Paluta ſteigern und eine Senkung der Preiſe herbeiführen
Die Kreditgeber werden aber nur Vertrauen zu uns ge
winnen wenn hier gearbeitet wird Die Aufhebung der Vlogade wird eine ſoforkige entſcheidende
Umwälzung unſerer Ernährungswirtſchaft nicht bringen
können Doch wird mit einer fühlbaren Beſſerung zu
rechnen ſein Eine großzügige Einfuhrkontrolle muß beſtehen
bleiben Vis der Ausgleich zwiſchen Angebot und Nachfrage
hergeſtellt iſt Bis dahin muß der Handel ſich Veſchränkungen
auferlegen

Stellungnahme öer einzelſtaatlichen
Schulverwaltungen zum Schulkompromiß

WTB Berlin 21 Juli Drahtnachricht Auf
Einladung des preußiſchen Kultusminiſters traten
heute die Vertreter der Anterrichtsverwaltungen ver
ſchiedener deutſcher einzelſtaatlicher Länder zuſammen
um zur Lage Stellung zu nehmen die für die Schul
verwaltungen durch die am Freitag in zweiter Leſung
erfolgte Annahme des Schulkompromiſſes durch die
Nationalverſammlung geſchaffen worden war Die Be
ratungen beſchränkten ſich auf die ſchul und verwal
tungstechniſche Seite der Sache Er herrſchte volle
Uebereinſtimmung darüber daß für die Einzelſtaaten
die praktiſche Durchführung des Schulkompromiſſes die
denkbar größten Schwierigkeiten ergeben müſſe Für
die Einzelſtagten wären ſie geradezu ein Ding der Un
möglichkeit Es wurde beſchloſſen ſich in letzter Stunde
noch in einer dringenden Vorſtellung an die Reichs
regierung zu wenden und zu verlangen daß die Schul
artikel der Grundrechte und ihre endgültige Verabſchie
dung einer gründlichen ſchule und verwaltungstechni
ſchen Durchberatung unter Zuziehung der einzelſtaat
lichen Verwaltungen unterzogen werden

Die elſaß lothringiſchen Feſtungen
Straßburg 21 Juli Eigene Drahtuachricht

Straßburger Blätter berichten daß Frankreich mit dem
Ausban der elſaß lothringiſchen Feſtungen beginne
Hierfür ſollen 2 Milliarden Franken innerhalb fünf
Jahren verwendet werden Die rheiniſchen Brücken

dürfen deutſcherſeits nicht mehr militäriſch beſetzt
werden

68 000 Tonnen Waren aus Amerika
WTB Amſterdam 20 Julf Laut Preſſebureau Radio

ſind in Amerika 68 000 Tonnen Schiffsraum für den Handel
mit Deutſchland bereitgeſtellt Zwei Schiffe werden Baum
wolle führen Alle Schiffe fahren Ende dieſes Monats
o des Anfang Auguſt ab

Flucht des Prinzen Max von Baden vor den
Kommuniſten

WTB Berlin 21 Juli Die Voſſ Ztg meldet aus
Karlsruhe Prinz Max von Baden der ſich zuletzt mit ſeiner
Familie in Salem am Vodenſee aufhielt iſt dierer Tage mit
ſeiner Familie in einem Motorboot nach der Schweiz geflüchtet
und auf dem Schweizer Ufer in Vottichhoſen gelandet Zu der
plötzlichen Flucht des Prinzen Max nach der Schweiz erfährt die
Konſtanzer Zeitung von zuſtändiger Seite Der Vorſitzende des

Arbeiterausſchuſſes in Ueberdingen hat dem Prinzen Max per
ſönlich berichtet daß die Beobachtungen in den letzten Tagen
ergeben haben die Kommuniſten wollten einen An
ſchlag auf ihn ausführen Wertſachen und Geld ſind
von der Familie nur zu perſönlichem Bedarf mitgenommen wor
ven Die Urſachen dafür däß die Ausreiſe von einer Stelle am
Boden ee aus geſchah die für den allgemeinen Verkehr geſperrt
iſt dürfte in der Beſorgnis an den Paſſagierſtellen beläſtigt zu
werden zu ſuchen ſein Die Frage ob ein ſtaatliches Boot Hie
Ueberfahrt bewerkſtelligt hat wird Gegenſtand einer beſonderen
Unterſuchung ſein

Die öſterreichiſchen Friedensbeöingungen
WTB St Germain 20 Juli Nach den Grenz

be ſtimmungen des heutigen Vertrages ſoll Süd
tirol bis zum Brenneritalieniſch werdenDeutſchWeſtüngarn wird zum großen Teil Deutſch
Oeſterreich zugeſprochen Gegen die Tſchecho Slowakei
verläuft die Grenze nicht am rechten Marchufer ſondern
mitten im Fluſſe ſo daß Deutſch Oeſterreich die Schifffahrt ermögkicht wird

WTB Paris 20 Juli Reuter Dutaſta über
reichte Renner den vollſtändigen Text des
öſterreichiſchen Friedensvertrages mit
einem Briefe Clemenceans in dem den Oeſterreichern
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ehn Tage zur Unterbreitung ſchriſtlicher Bemere eingeräumt werden

Die militäriſchen und finanzlellen Feledens
bedingungen für Gſterreſch

V TB Verſailles 20 Juli Rech dem in den Abend
blättern wiedergegebenen Auszug aus dem Friedensver
tragsentwurf darf Oeſterreich eine Armee von 30 000
Mann unterhalten und muß ſich grundſäszlich für alle aus
dem Krieg entſtandenen Verluſte und Schäden verankwort
lich erklären Die Wiedergutmachungs Kommiſſion ſetzt die
bis zum 1 Mai 1921 zu zahlende Entſchädigungsſumme feſt
Die Vorkriegsſchuld OeſterreichUngarns wird von allen Suk
zeſſionsſtaaten nur bis zum Betrage von 1500 Millionen
Gold Franken teil Der Temps betont daß die Anforde
rungen die an Oeſterreich geſtellt werden ſo groß ſind
daß ſeine Zahlungsunfähigkeit klar zutage trete
Die a und a Regierungen müßten einen Plan für eine Re
organiſation aufſtellen und die Kontrolle des geſamten wirt
ſchaftlichen und finanziellen Lebens in Oeſterreich über
nehmen

Handet Hewerde und verkehr
Hörjenftimmungsbild

Berlin 21 Juli Hielt ſich hier das Geſchäft an der
Börſe heute infolge der Schwierigteiten mit denen ſich der tele
graphiſche und telephoniſche Verkehr nach außerhalb infolge des
Streikes abſpielte auch in engen Grenzen ſo war doch die Stim
mung als durchaus feſt zu bezeichnen Kriegsanleihe behauptete
ihren Kursſtand von ungefähr 834 Doch waren die Umſätze heute
r geringer Dagegen war die rag für Schatzſcheine
ei anziehenden Kurfen um ſo m m uch die heimiſchen

Anleihen zeigten feſte Haltung m Montanmarkt ſetzten oberſchleſiſche Werte unter Führung von r n Eifeninduſtrie
ihre Aufwärtsbewegung fort und auch Schiffahrtsaktien zeigten
bei ſtillem Geſchäft feſte Haltung Chemiſche Aktien lagen bis zu4 Prozent höher Jn auglendiſchen hnen iſt das Selgaſt bei
behaupteten Kurſen weſentlich ruhiger geworden Auf den
übrigen Marktgebieten hat ſich bei e Kursverſchie
bungen nichts weſentliches ereignet Oeſterreichiſche und unga
riſche Renten lagen bei etwas feſten Kurs ſtill Die Kursge
ſtaltung in den zu Einheitskurfen ge handelten Jnduſtriewerren
war geteilt Die Börſe ſchloß allgemein in leicht abgeſchwächten
Kurſen

Die Deviſenkurſe dlieben zente naverändert
Probukeenbericht

Berlin 21 Juli Jn der Rark hat am Sonnabend die
Roggenernte vereinzelt begonnen und heute dürfte der Schntkt
ſchon allgmeiner ſein Das abgeerntete Getreide bedarf aller
dings noch einer kräftigen Rachreifung Jn Lupinen ſind die Händ
ler überreichlich verſorgt und erzielen zurzeit nur ſehr niedrige
Preiſe Serradella und Grasſämereien liegen unverändert ſtill
In Heu hat ſich der Preisrückgang weiter fortgeſetzt Stroh auf
Abladung aus nuer Ernte bleibt ſtark angeboten Neues Ernte
ſtroh roird von vielen Seiten offeriert iſt aber kaum unkerzu
bringen Wetter Bedeckt

Die Kaligewerkſchaft Reuſellſtedt verteilt für vas Jahr 191
eine Ausbeute von 150 M pro Kux die am 21 Juli fällig war
en Juli ab werden die Kuxe ausſchließlich Ausbeute ge
an e

Erhöhung der Solinger Staklwarenpreife Die Solinger
Stahlwarenfabrikanten erhöhten mit ſefortiger Gültigkeit der
300 Prozent betragenden Teuerungsanfſchlag auf 350 bis 375 M

Berliner Börve
vom 21 Juli 1919

fſſiaſs Postztr 12 ternspt
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Nordd Lloyd 102,87 Hohenloh Werke 117 25

tiumbolät Measch 183,00Bank Aktien liee Bergheu 308,00
Bank t Thür S Kahla Porzellan 315S,00Berl liandelsges 184,00 Keliw Aachoearsleben 164,50
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benk Laurahülte 169 62Deutsche Bank 195 00 Linke Hefmann 272,90

DiskontorComm 158,25 Ludwig Loewe Co 228 00Dresner Bank 132,00 Lothringer Hütte 155,00Leipzig Credit Anst 137,00 HManneemannröhren 178 75
Mitteld Kreditbhank 114,25 Obersachl ERioenb Bd 137,87
Mitteld Privatbank 110,50 do Caro lag 160 00Nalionalbank 125,00 do Kokewerke 207,76
Oesters Kredit Orenstoin 4 Koppel 171,00Reichsbank 148,87 Phönix Berg 188 78

a re 2786rig Axtl hein Stahlware n 47 ,0industrie Aktion Riebeck Montan 190,50
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Stadt Theater
Dienstag den 22 Juli 1919

Anlang 6 Uhr Ende 11 Uhr

Ning des Nibelungen
a Tor

Götterdämmerung
von Richard Wagner

Guste

ren x e DresdenKammersänger Fri c elstrom DresdenKammersänger rrieae aschke Dresden

Kammer Geerx Tottmayr Dresden
Ernst Possony LeipzigKammersängerin e rFabbeder Moiu

en

Lilly Hal atte Berlin
e

Kammersängerin Frleda Schreiber Leiprig

Jan ittekind Angebot
D s dMagen S SpeisezimmerKur Konzert x Herrenzimmer

ar führt dKapele be duni Oamenzimmer a
egts Nr 36

LeiKayehmerſer Haupt Sehlafzimmer

für en al KlDehsn
vauec hauen d ahigken a
Mittwoch de den 23 Juli 18 reider AusOhrung

abends 8 Uhr Möbelfabrik

Extra Konzert tK r h kich Ziape e in c temeres t 36 Falle a S AhtKapellmeiſter 8 Haupt n
Eintrittspreiſe

Ayſene F V BrennholzNadhahl f Arennenten tn Ofentangr ab Lager und

j für Se 2 S on Weoren
h I Kösnigſtr 45 Tel 3564ws ſeht 9e eben bedel

Dortrag von P Schlaudraff Haiger
am Dienstag den 23 Jukt 1019 abends s Uhr

in den Thallafestaälen Geiſtſtraße 42a

Sintriitspreis 1 Platz 5 2 Plaz 250 M, 3 Platz 1 M
Eintrittskarten im Vorverkauf zu haben bei Carl Fehling

Gr Ulrichſtr 35 Ecke Alte Promenade und an der Ken dkaſeKaſſensffnung 7 Uhr 4464

Klavier Stimmungen
und Reparaturen

werden fachmänntſch ausgeführt Stimmun im

S Meine Stimmer und Sechmter ſind

mit Ausweis verſehen und kommen nur auf Beſtellung

B Du neteZeitungsmahnlatur S

auch in kleinen Mengen hat abzugeben
Zeitungsverlag und Druckerei

Otto Hendel Halle a d S
Gr Brauhausſtr 17

Auterrctts wegen

EBIIIEELIIIIIIIIIIIIIIIIIEEEE
Buohführung Korrespondenz

Kauſmänn Privatschulen Raufmänn Privotschulen
Wilh Baer Geiststr 41 WIh Geiststr 4C Lewin Stemweg 43 S Lewin Steinweg 45

H Dittenbergertänageun e 6 Literatur

v 7 JaltungsabendeChauffeurschulse hceo ehe
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Nurfür Kaufleute Händleru Schneidereient
Voile u Kallunstolfſe 70/80 breit Meter Mk 50sgestreiſtes Hermelſutter 100 cm breit 9250

J guter Cloih u Settzetutter ca 140 cm S
nur 1I8 0breitM schwearz Cöper 80 preit v nHemdenstolle gestreiſt gute Qualität

80 breit 50Ferner alle Arten Rieidersloſſe Schürzenstoſſe
Nessel Hemdeniuche usw Muster sofort zu

h Diensten Waren bei neuen Kunden per Nach
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Sofortiger Verſand
Unter 25 Kilo auch ins unbeſetzie Gebiet

Carl Wilhelm e Koblenz
Telephon 245 a 11041
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Grosse z40ddeutsche Spezialkabrik sucht zum
Vertrieb von Aluminiumtuben

tüchtige
Patz vertreter

mit guten Beziehungen zur chem pharm kosm
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weise zu vertreten ferner für dieselbe Abteilung
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Wandbehleidungen

ſowie
Umſetzen u Reinigen
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Telefon 2308
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H Sehnee Hacht,

Gr Steinſtraße 84
Gegründet 1833
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200 Ctr Rapsſtroh
hat abzugeben a 1146/1
Paul Gerhardt Nieder
eichſtädt Kreis Querfurt
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Neue moderne 7 tellKücheneinrichtung
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parat Anſtalten mit oder
ohne Grund bei ſchnellem

e

017z Wolle
Louis Ruckeltf

Faß und Kiſtenfabrik
Königſtr 45 Tel 5564

Scheuet

Pulver
einpfiehlt V40815

f W Paul kiehte

h
Unreines Blut
Zur Blutreinigung und Aus
ſcheidung aller Schärfe aus
den Säſten gibt es nichts

Beſſeres als
Rathsfeldsches Pulver

Schachtel Mk 3
Verſd T ApothekeErfurt 112

Galgenberg

Dampftwäſcherei
Färberei

Chem Reinigung
Stärke Wäſche

binnen

8 Tagen

e

Parkett
Vertrauens würdige

Fach Firma

tiönemann
Halle Saale

Büro Am Bauhok 1
Fernr 5349 u 3631

ber Bethmann

Werkslfäflen
jür Wohnungskuns

Halle a d S
Gr Sieinstroße 79 80

Ktänthge

Möbe Austellung

W
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Deutſch Baltn

Studentin
erfahrene Erzieherin mehrer

e e de ba
Kindern Beſchäfligung

ver

fürxtich Johergoches Hürtenann

Usenburg
fertigt als Sperialität

gußeiserne
Fenster

h allen Orössen und
t Formen ohne Modell

Kkostenberechnung bei
billigsten Preisen Größ
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Bestellungen Angabe der
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S l ieklen Baumefster Eiseneder Deumsteriaſennanciuggen Musterbuch
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Rex Gläser
u Apparate
die besten

Vor Nachahmungen
wir gewarnt

Hallesche Metallglesserel Armaturen u

M
Halle a S

Metallguss aller Art
Armaturen für Dampf und Wasser
Maschinen unähnpparatebau

Reparatur Werkstatt
für Maschinen Pumpen Armaturen usw

Fernsprecher 6056

Auf Grund der allgemeinen Bedingungen für Aus
ſchreibungen des Reichsſchatzminiſteriums vom April 1919
und der Sonderbedingungen der Zweigſtelle Magdeb
werden nachſtehende Waren durch Ausſchreibung gegen
ſoforiige Bezahlung verkauft

Ausſchreibung I
8 fahrbare Feſſelballon Motorwinden mit je 1 Draht

ſeil von 1000 1500 mm Länge 1 HochdruckZenirifugal
pumpe mit direkt Moterkupp ung ca 1000 1 Min
2 Waſchmaſchinen für Riemenantrieb Leiſtung ea
60 kg Trockengewicht 500 Ventilatorſchläuche ea
140 mm Durchm 8 Flaſchenzüge von 0,75 bis 7,5 To
4 Zahnſtangenwinden je 3 to geh 2 Straßen
zugmaichinen Lanz Mannheim ea 40 PS l Bau
winde Tragfähigkeit 2000 kg Verzinktes Drahtyeil
Handbetrieb 1 Lokomobile Lanz Mannheim ea30 PS Fahrbare Werkzeugma chinen jeder Art für
Holz und Metall Verſchiedene Ventilatoren ſür Ma
ſchinen u Vier Verſchiedene Pumpen darunterMembranPumpen 1 Poſten Transmiſſionsteile 17
Rietwärmer mit Lederblaſebalg

Ausſchreibung II
5000 unbrauchbare Taſchenlampen Batterien 102

eiſerne Bettſtellen mit 118 eiſerne Veitſtellen vhne
Watratze 40 000 Binden ans Papierſtoff 100 Geſtelle
aus Bandeijen kiſtenſörmig ca 150000 Zünder ſchutz
kappen aus Eiſen Ca 109000 eiſerne Zwiſchenböden
80 mm hoch und 80 mm Durchmeſſer
Die Waren lagern in Magdeburg und Amgegend und

können am 31 Juni 1919 benchtigt werden Letzter Tag für
die Abgabe von Geboten iſt der 14 Auguſt 1919 Die all
gemeinen Bedingungen und Sonderbedingungen jür die
Ausſchreibungen nebſt Bieteformu aren ſind erhälitlich bei
der Zweigſtelle des Reichsſchatzminiſteriums, des Reichs
verwertungsamtes in Magdeburg daſelbſt werden auch Be
ſichtigunz sſche ine ausgeſtellt Die Beſichtigungsſcheme ſind
jchriftlich anzufordern unter Mitteilung welche Waren geboten
werden ſollen Der Bieter hat keinen Anſpruch auf Er
teilung des Zuſchlags A389 5

Reichsſchatz miniſterium
Wagdeburg

vFamilien Nachrieont

Am Sonntag morgen entschlief sanft
nach kurzem schweren Leiden meine
lebe Freu unsere gute Muter
Schwieger und Grosse mutter
Frau Rosine Giebeler

geb Lange
im 79 Lebensjahre

Halie den 20 Joh 1919
Dies zeigt tiefbeträbt an im Namen

aller Hioterbliebenen
Echuard Giebeler sen

Die Beerdiqung findet Mittwoch
nechmiitag 2 Uhr von der Kapeſſe ges

m aus tot
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